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Ein Bürgerzentrum für Aldenhoven

Die Gemeinde Aldenhoven und die Starke Projekte GmbH freuen sich,
den Siegerentwurf des Generalplanerwettbewerbs für das neue Bür-
gerzentrum vorzustellen: Der Wettbewerbsbeitrag von TPMT Architek-
ten und Glaßer und Dagenbach Landschaftsarchitekten schafft Raum
für Begegnung, Bildung und Kultur und setzt neue Akzente im Ort. Mit
dem Erhalt und behutsamen Umbau des historischen Rathauses sowie

einem modernen Anbau entsteht mitten im Zentrum ein lebendiges
Quartier, das Jung und Alt zusammenbringt: Von der Volkshochschule
über das Jugendzentrum bis hin zu flexiblen Veranstaltungsflächen
findet hier künftig alles unter einem Dach Platz. (Quelle: NRW.Urban)
Lesen Sie mehr dazu im Vorwort von Bürgermeister Ralf Claßen im
Innenteil.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
heute schreibe ich Ihnen mein
128. Vorwort in einer Ausgabe der
infoblatt Aldenhoven. Die Som-
merhitze hat in den zurückliegen-
den Tagen schwer auf uns gelas-
tet und ganz Deutschland hat über
Trockenheit und die hohen Tem-
peraturen geklagt. Man mag es
ja nicht glauben, aber manchmal
kann man nur entsetzt den Kopf
schütteln. Derzeit herrscht auf-
grund der hohen Temperaturen
und geringen Niederschläge in
ganz Deutschland eine deutlich
erhöhte Wald- und Vegetations-
brandgefahr. Die entsprechenden
Indizes des Deutschen Wetter-
dienstes weisen Spitzenwerte aus.
Es kann doch dann einfach nicht
sein, dass unter diesen Bedingun-
gen irgendwelche „Unbedachten“
auf unseren Wirtschaftswegen of-
fenbar bei Dunkelheit große Feu-
erwerkskörper bzw. -batterien
neben völlig ausgetrockneten
Getreidefeldern abfeuern (wie
hier am Grünzug geschehen).
Erstens sind unsere Feuerwehren
sowieso genug ausgelastet und
zweitens ist auch der mögliche
wirtschaftliche Schaden oder
sogar die Gefährdung von
Mensch- und Tierleben nicht hin-
zunehmen.
Vor weiteren Mitteilungen sei mir
ein Hinweis in eigener Sache er-
laubt: „Ich schwöre, dass ich das
mir übertragene Amt nach bes-
tem Wissen und Können verwal-
ten, die Verfassung und die Ge-
setze befolgen und verteidigen,
meine Pflichten gewissenhaft er-
füllen und Gerechtigkeit gegen
jedermann üben werde. So wahr
mir Gott helfe.“. So lautet der
Amtseid der Bürgermeister in
Deutschland und diesen Amtseid
habe ich bereits zweimal geleis-
tet. Und zwei Amtsperioden lang
habe ich diesen Eid strikt befolgt
und in der Amtsführung mein Bes-
tes geleistet. Ich habe Ihnen nie
die ggf. auch einmal unbequeme
Wahrheit erspart, wofür man nicht
immer den Beliebtheitspreis ge-
winnt. Sie können sich aber dar-
auf verlassen, dass ich gemein-
sam mit meinen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern jederzeit alles
dafür getan habe, unter den be-
stehenden Rahmenbedingungen -
und die sind für Städte und Ge-
meinden derzeit leider immer

noch nicht gut - das Beste für
Aldenhoven zu erreichen. Sofern
Sie es also noch nicht wussten
oder gehört oder gelesen haben:
Ich bewerbe mich bei Ihnen allen
für die kommende Kommunalwahl
am 14.09.2025 erneut als Kandi-
dat für das Bürgermeisteramt.
Der indeland Triathlon 2025 hat
an einem heißen Wochenende
stattgefunden. Während am Stre-
ckenrand doch sehr viele Men-
schen in bester Stimmung das
sportliche Geschehen verfolgten
(und die Sportler bedauerten),
haben die Temperaturen und die
Strecke diesmal ihren Tribut bei
den rund 2.000 Sportlerinnen und
Sportlern gefordert. Insgesamt
waren 24 Verletzte zu beklagen,
die notärztlich versorgt werden
mussten. Vier Schwimmer, sechs
Radfahrer und 12 Läufer wurden
behandelt. Daneben mussten
leider zwei Sportler nach Zusam-
menbrüchen reanimiert werden
und auch zwei Zuschauer wurden
durch Notärzte behandelt. Durch
die Menge an teils gleichzeitigen
Notfällen stand die Notarztver-
sorgung im Kreis Düren hart an
der Grenze der Funktionsfähig-
keit. Hierüber werden wir bei der
anstehenden „Manöverkritik“ mit
dem Veranstalter und den Blau-
lichtkräften sprechen müssen.
Nicht minder heiß verlief eine
Woche vorher das Jubiläums-
schützenfest zum 575jährigen
Bestehen unserer St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Alden-
hoven e.V. von 1450, verbunden
mit dem diesjährigen Bezirksbun-
desschützenfest. Es war ein sehr
fröhliches Fest mit vielen Gästen
und erfreulicherweise sehr vielen
Zuschauerinnen und Zuschauern
an den Straßen. Nicht nur unsere
Jubiläumsbruderschaft, sondern
ganz Aldenhoven hat sich sehr
gastfreundlich und hervorragend
präsentiert. Weil dieses Fest au-
ßerdem noch als Bezirksbundes-
schützenfest 2025 des Bezirks-
verbandes Jülich im Bund der His-
torischen Schützenbruderschaf-
ten gefeiert wurde, war die Zahl
der teilnehmenden Bruderschaf-
ten, Majestäten und Besucher-
innen und Besucher besonders
groß. Im Gedächtnis bleibt auf
jeden Fall auch der sehr beein-
druckende und bewegende

Zapfenstreich mit vielen Zuschau-
erinnen und Zuschauern auf dem
Place d’Albert. Ich habe mich sehr
für unsere Majestäten Rebecca,
Tabea, Kimberly und Amelie ge-
freut, denn sie haben so ein schö-
nes Fest verdient. Toll war die Be-
teiligung der Aldenhovener Bevöl-
kerung an unserem Festzug bei
hochsommerlichen Temperaturen
und das fürsorgliche Verteilen von
Wasser an die vielen Zugteilneh-
mer. Das war sehr bemerkenswert!
Vielen Dank dafür.
Besonders beeindruckt hat mich
darüber hinaus die Hilfsbereit-
schaft in einer Siersdorfer Nach-
barschaft. Bei einem Blitzein-
schlag in das größtenteils in Ei-
genleistung erbaute Familienhaus
am 15.6. hatte das Dach des Ein-
familienhauses Feuer gefangen
und die Familie kann seitdem
nicht mehr darin wohnen.
Daraufhin wurde eine Spenden-
aktion für die Kinder und die El-
tern durch den Nachbarn Remigi-
us Wagner gestartet. Am 26. Juni
durften ich zusammen mit zahl-
reichen Nachbarn und Mitglie-
dern des SV Siersdorf 1919 e.V.
eine so zusammengekommene
Spende von fast 8.000 Euro an die
Familie überreichen. Über 250
Spenden waren eingegangen und
auch der bekannte Kinderfreund
Buddy Besuch hatte sich in den
sozialen Medien für die Familie
engagiert. Ein tolles Beispiel für
nachbarschaftlichen und auch ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt,
auf die alle Beteiligten sehr stolz
sein können.
Kommunale Flächen sind das A
und O für die Weiterentwicklung
im Strukturwandel. Noch in der
Stärkungspaktphase habe ich da-
her trotz unserer gesetzlich vor-
geschriebenen Einsparbemühun-
gen mit Blick auf die anstehen-
den Bedarfe und Entwicklungen
einen Strategiewechsel auf den
Weg gebracht: Gemeinsam mit
meinem Mitarbeitenden im Bau-
betriebsamt und in der Stabsstel-
le für Wirtschaftsförderung, Ge-
meindeentwicklung und Struktur-
wandel (WGS) habe ich mit dem
Ankauf von zusätzlichen Flächen
mit direkten Entwicklungspoten-
zialen begonnen. Wichtig ist:
Diese können wir bei Bedarf
auch für den Eintausch gegen

entwicklungsrelevante Flächen
z.B. auf dem Campus Aldenhoven
mit dem Future Mobility Park nut-
zen. Für den Bereich „Entwick-
lungsprojekt Campus Aldenho-
ven“ hat der Gemeinderat auf
unseren Verwaltungsvorschlag hin
zum Schutz unserer Interessen
bereits in 2015 eine Vorkaufs-
rechtssatzung beschlossen, was
seither Verkäufe in diesem ge-
samten Areal an der Gemeinde
vorbei verhindert. Vorher war es
über längere Zeit leider die Pra-
xis, Flächen und auch gemeindli-
che Immobilien zu veräußern, um
damit Haushaltslöcher zu stopfen.
Unser gemeindliches Tafelsilber
war dadurch fast aufgebraucht. Seit
2017 konnten wir durch unsere Ak-
tivitäten insgesamt rund 48 Hektar
an zusätzlichen Flächen ankaufen.
Alleine in der zurückliegenden Wo-
che haben wir den Ankauf von wei-
teren rund 7,4 Hektar Fläche ver-
handelt. Anders als früher schaffen
wir damit wieder Werte und nach-
haltige Strukturen für die Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde!
Am 16. Juni haben wir wie ange-
kündigt den Preisträger des Wett-
bewerbsverfahrens um das neue
Bürgerzentrum im Rathaus Alden-
hoven gekürt. Sie wissen bereits,
dass die Gemeinde Aldenhoven
beabsichtigt, am Standort des
bestehenden Rathauses ein mo-
dernes, kommunales Bürgerzen-
trum zu realisieren, das vielfälti-
ge Nutzungsangebote und Aufent-
haltsmöglichkeiten des Gemein-
debedarfs vorsieht und gleichzei-
tig die Gemeindeverwaltung mit
modernen Arbeitsplatzkonzepten
zukunftsfähig und bürgernah auf-
stellt. Aufgrund der beanspruch-
ten, hohen Förderung durch Land
und Bundesregierung wurde ein
so genannter Realisierungswett-
bewerb für die geforderten Leis-
tungsbilder durchgeführt.
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Seniorengeburtstage und Ehejubiläen im August 2025

An diesem Wettbewerbsverfahren
hatten sich insgesamt vierzehn na-
tionale und internationale Archi-
tekturbüros beworben, darunter
u. a. auch zwei jeweils mit einem
dritten Preis ausgezeichneten
Büros aus Barcelona und Paris.
Letztlich durfte ich das Berliner
Architekturbüro TPMT Architek-
ten und das Landschaftsarchitek-
turbüro Glaßer und Dagenbach,
ebenfalls aus Berlin, mit dem ers-
ten Preis für ihren gemeinsamen
Entwurf des neuen Bürgerzen-
trums Aldenhoven ausgezeichnet.
Dieser Entwurf fand konzeptionell
und inhaltlich nicht nur wegen
seiner Angemessenheit die große
Zustimmung aller Fach- und Sach-
preisrichter. Ein sehr schöner Tag
für Aldenhoven. Unser Bürgerzen-
trum nimmt Gestalt an - und zwar
eine sehr Sehenswerte. Neben der
Gemeindeverwaltung und den
Ratsfraktionen werden zukünftig
auch die Bezirkspolizeidienststel-

le, die Volkshochschule Jülicher
Land, ein Jugendzentrum und
insbesondere auch die ortsansäs-
sigen Vereine die neuen und mul-
tifunktionalen Räumlichkeiten
nutzen können. Dabei wird auch
unsere Rathauswiese zukünftig in
die Nutzung einbezogen werden.
Ich freue mich sehr, dass wir die-
ses Ziel nunmehr erreicht haben
und bin sicher, dass hier in den
nächsten Jahren ein tatsächliches
Zentrum für die Aldenhovener Bür-
gerinnen und Bürger entstehen
wird. Etwas Attraktives, worauf wir
stolz sein können! Dafür gilt mein
großer Dank allen Beteiligten.
Etwas ist mir aber noch wichtig:
Das Bürgerzentrum ist kein Pro-
jekt, welches einen Teil Aldenho-
vens begünstigt und dafür eine
andere Nutzergruppe benachtei-
ligt. So werden wir in diesem Jahr
auch weiterhin intensiv an der
Konzeption und Umsetzung für den
Bau eines neuen Schulzentrums

für die Gemeinschaftsgrundschu-
le und den Gesamtschulstandort
Aldenhoven arbeiten. Beide Pro-
jekte sollen umgesetzt werden.
Hören Sie also bitte nicht auf Men-
schen, die Ihnen etwas Anderes
erzählen wollen!
Wussten sie übrigens schon, dass
der neue Jülicher Marktplatz maß-
geblich von einer Aldenhovener
Künstlerfamilie mitgeprägt wur-
de? Verbunden ist dies mit Alles-
sandro Pasqualini. Der war ein
bedeutender italienischer Archi-
tekt der Renaissance und hat als
Baumeister die Stadt Jülich maß-
geblich mit geprägt. Auf Ales-
sandro Pasqualini kann unsere
Nachbarstadt also zu Recht stolz
sein. Seit dem 18. Juni wacht nun
eine von unserer international
bekannten Aldenhovener Künst-
lerin Maria Fernandez und ihrem
Sohn Ignazio geschaffene Pasqua-
lini-Statue über einem dafür von
ihr geschaffenen Bodenmosaik

und den sehenswerten und neu
gestalteten Jülicher Marktplatz.
Mit einem großen Fest haben un-
sere Nachbarn gemeinsam mit
vielen Gästen diesen schönen An-
lass gefeiert. Liebe Maria Fernan-
dez, wir sind stolz darauf, was Du
geschaffen hast. Mit der impo-
santen Bronzestatue und dem nicht
weniger beeindruckenden Boden-
mosaik hast Du den Jülichern ein
neues und prägnantes Kunstwerk
geschaffen. Die Jülicher dürfen sich
über ein tolles Zentrum im Herzen
ihrer schönen Stadt freuen. Herzli-
chen Glückwunsch!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
allen und Ihren Familien eine schö-
ne Sommerzeit, schöne Sommerfe-
rien und einen erholsamen Urlaub,
sofern Sie verreisen. Für heute viel
Spaß bei der Lektüre dieser Ausga-
be. Bleiben Sie gesund!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
26.08.1945 Esser, Karl
26.08.1945 Wilden, Hans Dieter
31.08.1945 Becker, Gerhard
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
02.08.1944 Beckers, Arnold
09.08.1944 Paffen, Adelgunde
15.08.1944 Schmitz, Egon
26.08.1944 Speckbrock, Johannes
27.08.1944 Thull, Anita
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
06.08.1943 Göbbels, Katharina

19.08.1943 Schrey, Herbert
20.08.1943 Tolsma, Odilia
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
01.08.1942 Pohl, Waltraud
14.08.1942 Schmitz, Renate
20.08.1942 Knevel, Roswitha
27.08.1942 Müller, Margarete
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
08.08.1941 Ergin, Müzeyyen
09.08.1941 Jahn, Klaus
19.08.1941 Speldrich, Wilhelmine
21.08.1941 Radtke, Gertrud

86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
03.08.1939 Kriescher, Ingrid
14.08.1939 Scarsella, Assunta
25.08.1939 Prell, Adelheid
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
01.08.1938 Klingelhöfer, Gertrud
17.08.1938 Neuner, Sibylla
21.08.1938 Heesel, Matthias
21.08.1938 Hammer, Apollonia
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
06.08.1937 Hermann, Helga
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre

07.08.1936 Sonnenschein, Chris-
tine
28.08.1936 Weber, Elfriede
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
29.08.1935 Sonnenschein, Helmut
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
26.08.1934 Ruland, Hubertine
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
14.08.1932 Hanf, Maria
Diamantene Hochzeit
Eheleute Sigrid und Heinz Mainz,
06.08.1965

Vergabe kommunaler Holzmengen
Zum 01. Oktober 2025 bietet die
Gemeinde Aldenhoven sämtliches
Mischholz (Durchmesser ab 15 cm),
welches durch Arbeiten des ge-
meindlichen Baubetriebshofes an-
fällt (Baumfällungen und Baumrück-
schnitt), zur privaten Verwertung an.
Das Holz wird auf Meterlängen
geschnitten. Hiervon wird nur ab-
gewichen, wenn wegen des er-
heblichen Durchmessers des ge-
fällten Baumes aus Gewichts- bzw.
Transportgründen ein kleineres
Maß erforderlich ist.
Vorrausetzung für eine Bewer-
bung ist der dauerhafte Zugriff auf

eine geeignete Fläche (Anliefe-
rungsfläche) innerhalb der Ge-
meinde Aldenhoven, auf die Mit-
arbeiter (m/w/d) der Gemeinde
Aldenhoven die anfallenden kom-
munalen Holzmengen zu den üb-
lichen Geschäftszeiten (montags
bis freitags zwischen 07:00 und
16:00 Uhr) ohne vorherige Anmel-
dung anliefern können. Die Anlie-
ferungsfläche muss per PKW und
LKW (18 t Gesamtgewicht) er-
reichbar und anfahrbar sein.
Die Abrechnung der Holzmengen
erfolgt jährlich zum Ende einer
Baumschnittsaison (Ende Februar)

je angelieferten Schüttraumme-
ter Mischholz. Die jährlich anfal-
lenden kommunalen Holzmengen
können erheblich variieren. In den
vergangenen Jahren sind jährlich
45 bis zu 150 Schüttraummeter
Mischholz angefallen.
Sollten Sie Interesse an der Ab-
nahme der gesamten kommuna-
len Holzmengen haben, so sen-
den Sie Ihre verbindliche Bewer-
bung inkl. Ihrem Gebot je Schütt-
raummeter Mischholz (in Euro)
und Angabe der Anlieferungs-
fläche bis zum 31.08.2025 im
verschlossenen Umschlag an

Gemeinde Aldenhoven
- Der Bürgermeister -
Stichwort: kommunale Holzmengen
Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13
52457 Aldenhoven
Das Vertragsverhältnis wird zunächst
für ein Jahr (bis zum 30.09.2026)
geschlossen.
Bei diesbezüglichen Rückfragen
stehen Ihnen Frau Behr unter der
Rufnummer 02464/586-244
E-Mail: c.behr@aldenhoven.de,
bzw. Herr Linscheidt unter der Ruf-
nummer 02464/586-149; E-Mail
r.linscheidt@aldenhoven.de gerne
zur Verfügung.
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Zwei neue Kolleginnen im Rathaus

(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Zwei neue Kolleginnen verstär-
ken seit dem 01. Juli das Rat-
hausteam. Bürgermeister Ralf
Claßen begrüßte die beiden per-
sönlich und freut sich mit allen
übrigen Mitarbeitenden auf die
gemeinsame Zusammenarbeit.
Doreen BressemDoreen BressemDoreen BressemDoreen BressemDoreen Bressem arbeitet ab
sofort als Sachbearbeiterin im
Bereich „Finanzen“ in der Abtei-
lung Finanzen, Zahlungsabwick-
lung, Beteiligungen unseres Fach-
bereiches III - Finanzen und öf-
fentliche Ordnung. Sie ist geprüf-
te Fachkraft in den Bereichen
Lohn und Gehalt sowie Finanz-
buchführung und war zuletzt als
Leiterin Kreditorenbereich in ei-
ner großen Bauunternehmung
beschäftigt.
Silke DohmenSilke DohmenSilke DohmenSilke DohmenSilke Dohmen übernimmt die Lei-
tung des Aldenhovener Sozialam-
tes im Fachbereich I - Innere Ver-
waltung, Schulen und Soziales. Sie
war bislang als Leitungskraft im
Amt für Soziales, Arbeit und Seni-
oren der Stadt Köln beschäftigt
und arbeitet daneben als Dozen-
tin und Online-Trainerin für Stu-
dieninstitute der kommunalen
Verwaltung in NRW.
Wir freuen uns, dass wir unsere
neuen Kolleginnen für uns gewin-
nen konnten und heißen Sie in un-
serem Team der Gemeinde Alden-
hoven herzlich willkommen!
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Physikanten zu Besuch an der GGS Aldenhoven
Zum Abschluss der diesjährigen
MINTmachtage zum Thema Zu-
kunftsenergie erlebten die Kin-
der der GGS Aldenhoven am 20.
Juni ein besonderes Highlight: Der
Förderverein schenkte der Schule
eine spannende Experimentier-
show mit den Physikanten.
Mit großer Begeisterung verfolg-
ten die Schülerinnen und Schüler
sowie ihre Lehrer und Bürger-
meister Ralf Claaßen die unter-
haltsame und lehrreiche Show
von Dr. Sascha Ott. Sie hörten
aufmerksam zu, beantworteten
Fragen und halfen mutig bei den
Experimenten mit.
Wo findet sich Energie?
Wie kommt Energie in den
menschlichen Körper?
Wie verwandelt sich Energie in
andere Energie?
Antworten auf diese und viele
weitere Fragen gab es live zum
Staunen und Mitmachen. Mit der
Energieverwandlungsflüssigkeit
wurde die Energie im Gummibär-
chen sichtbar gemacht.

Eine Blechdose, die sich wie von
selbst zusammenquetschte, und
ein Wasserstoff-Experiment, das
mit einem lauten Knall endete,

begeisterten die Kinder.
Die Zukunft der Energie kommt
aus der Natur. Doch was ist
überhaupt Strom? Die Kinder er-

fuhren, was ein Bernstein mit der
Entdeckung elektrischer Ladung
zu tun hat und wie ein elektrisch
geladener „Zauberstab“ einen
„Tütendrachen“ fliegen lässt.
Mit einem Augenzwinkern führte
Dr. Ott schließlich von der Glüh-
birne zur „Glühgurke“ - einer sal-
zig eingelegten Gurke, die durch
den Stromfluss ein leuchtendes
Gas erzeugt. Die große Erkennt-
nis: Auch Menschen leiten Strom,
denn unser Körper besteht zu ei-
nem Großteil aus salzhaltigem
Wasser. Dr. Otts augenzwinkern-
des Fazit: „Kinder sind also nichts
anderes als salzige Gurken!“
Zum Abschied erhielt jede Klas-
sensprecherin und jeder Klassen-
sprecher ein Exemplar des Buches
„Verblüffende Elemente“ - ge-
sponsert vom Förderverein. Eine
Einladung weiter neugierig zu
bleiben.
So wurde aus Physik ein echtes
Erlebnis - voller Staunen, Lachen
und Aha-Momente, die bestimmt
noch lange in Erinnerung bleiben.

Kinderbetreuung im Schulkinderhaus

Ferienspaß auf vier Rollen
Kostenloser Skateboard-Workshop am 6. und 7. August

Die prekäre Finanzsituation des
Kreises und die Einsparbemühun-
gen bei freiwilligen Leistungen sind
aus den Medien hinlänglich be-
kannt. Der Jugendhilfeausschuss
des Kreises Düren hat nach den
der Gemeindeverwaltung vorlie-
genden Informationen nun eine
Zuwendung des Kreises Düren für
die nachschulische Betreuung von
acht zusätzlichen Kindern im
„Schulkinderhaus Leben wie Zu-
hause“ in Aldenhoven für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026 nicht
mehr bewilligt. Grund dafür ist,
dass aus Sicht des Ausschusses die

benötigten Betreuungsplätze durch
die Offene Ganztagsschule an der
GGS Aldenhoven zur Verfügung
gestellt werden können.
Damit ist die vermeintlich sichere
und vertraglich bereits vereinbar-
te Betreuungsmöglichkeit für acht
Familien im Schulkinderhaus nicht
mehr gegeben. Alternativ könnte
und müsste eine Betreuungsmög-
lichkeit in der OGS der Aldenhove-
ner Gemeinschaftsgrundschule in
Anspruch genommen werden. Hier
hatte der Gemeinderat jüngst auf
Vorschlag der Verwaltung aufgrund
des gestiegenen Betreuungsbedarfs

die Bildung einer zusätzlichen ach-
ten Gruppe mit 25 Plätzen ab dem
kommenden Kindergartenjahr
2025/2026 beschlossen.
Die Gemeindeverwaltung hältDie Gemeindeverwaltung hältDie Gemeindeverwaltung hältDie Gemeindeverwaltung hältDie Gemeindeverwaltung hält
auch im Bereich der Offenen Ganz-auch im Bereich der Offenen Ganz-auch im Bereich der Offenen Ganz-auch im Bereich der Offenen Ganz-auch im Bereich der Offenen Ganz-
tagsbetreuung die tagsbetreuung die tagsbetreuung die tagsbetreuung die tagsbetreuung die TTTTTrägervielfalt fürrägervielfalt fürrägervielfalt fürrägervielfalt fürrägervielfalt für
ein wichtiges Qualitätskriterium.ein wichtiges Qualitätskriterium.ein wichtiges Qualitätskriterium.ein wichtiges Qualitätskriterium.ein wichtiges Qualitätskriterium.
Mit dem Träger Leben wie Zuhau-
se e. V. wurde daher ein gemeinsa-
mer Gesprächstermin zur schnel-
len Lösungsfindung vereinbart.
Bürgermeister Ralf Claßen stellt
dazu fest: „Unsere Eltern haben
grundsätzlich das Recht und die
Verantwortung, die nachschulische

Betreuung ihres Kindes auszuwäh-
len und zu entscheiden, welche
Betreuungsform für ihr Kind am
besten geeignet ist. Dazu müssen
wir Ihnen die Wahlmöglichkeit zwi-
schen verschiedenen guten Ange-
boten anbieten. Ich werde mich
dafür einsetzen, dass ein solches
alternatives Angebot mit den vor-
handenen Plätzen im Schulkinder-
haus neben der OGS an unserer
Aldenhovener Grundschule auch
zukünftig weiter besteht. Zudem
benötigen die jetzt betroffenen
Eltern eine schnelle Lösung und
Betreuungssicherheit.“

Die Gemeindeverwaltung Alden-
hoven bietet in Kooperation mit
Westenergie auch in diesem Jahr
wieder zwei Tage voller Skate-
boarding an. Hier wirst du nicht
nur Skateboard fahren und neue
Freunde treffen, sondern auch

dein eigenes Skateboard zusam-
menschrauben und tolle Tricks auf
dem Skateboard lernen.
Du wirst an beiden Tagen, jeweils
von 10 bis 16 Uhr, durch professi-
onelle Coaches von skate-aid be-
treut. Dabei ist egal, ob du abso-

luter Anfänger*in bist oder bereits
erste Tricks auf dem Skateboard
beherrschst.
Der Workshop für Kinder und Ju-
gendliche von 8 bis 16 Jahren fin-
det auf der Skateranlage am
Sportplatz in Aldenhoven statt.

Die Teilnahme ist kostenlos. Mit-
tagessen, Getränke, Snacks und
Obst werden gestellt.
Online-Anmeldung über
www.aldenhoven.de
Informationen auch unter Tel.
02464-586131 (Marion Bergs)
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25 Jahre Wohnanlage Gut Köttenich
Ein gelungenes Jubiläumsfest mit zahlreichen Höhepunkten

Klimaschutzpreis 2025
Gemeinde Aldenhoven und Westenergie zeichnen Engagement für Umweltschutz aus

Mit einem großen Fest feierte die
Wohnanlage Gut Köttenich in Al-
denhoven ihr 25-jähriges Beste-
hen. Rund 400 bis 500 Gäste folg-
ten der Einladung und erlebten
bei strahlendem Sonnenschein ein
buntes Programm für die ganze
Familie.
Zu den Ehrengästen zählte unter
anderem Bürgermeister Ralf Cla-
ßen (Foto l.), der gemeinsam mit
Kathrin Lind (Foto r.), Einrich-
tungsleitung bei Gut Köttenich,
das Fest eröffnete. In entspann-
ter Atmosphäre wurde zunächst
mit einem Sektempfang ange-
stoßen, bevor ein Alleinunterhal-
ter das musikalische Rahmen-
programm gestaltete und für
beste Stimmung sorgte.
Ein vielseitiges Unterhaltungsan-
gebot begeisterte vor allem die
kleinen Gäste: Hüpfburg, Dosen-
werfen und Eierlaufen waren
durchgehend gut besucht. Zahl-
reiche Aussteller präsentierten
und verkauften Produkte wie Blu-
men, Bekleidung, Taschen, Deko-
rationsartikel sowie Pflegepro-
dukte. Ein besonderer Publi-
kumsmagnet war der Verkaufs-
stand der Beschäftigungsthera-
pie mit selbstgemachter Marme-
lade und Likören.
Auch kulinarisch wurde viel gebo-
ten: Neben frisch gebackenen
Reibekuchen, selbstgemachten
Kartoffelchips, Grillgerichten und
Salaten gab es Currywurst mit

Das große Finale bildete die Jubi-
läums-Tombola mit über 250 hoch-
wertigen Preisen. Diese wurden
überwiegend von ortsansässigen
Geschäften, Kooperationspart-
nern und Lieferanten gestiftet. Die
Einnahmen aus dem Losverkauf
wurden direkt in hochwertige Prei-
se investiert. Zu den Hauptgewin-
nen zählten eine Ballonfahrt für
zwei Personen, ein TV-Gerät so-
wie ein Wellnesstag in der Therme
Euskirchen.
Ein besonderer Dank gilt den vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, die mit ihrem Ein-
satz maßgeblich zum Gelingen des
Festes beigetragen haben.
Die Wohnanlage Gut Köttenich
blickt auf ein erfolgreiches Jubilä-
um zurück - ein Fest, das Gemein-
schaft, Lebensfreude und Zusam-
menhalt eindrucksvoll erlebbar
machte.
compassiocompassiocompassiocompassiocompassio steht für moderne sta-
tionäre Pflege und Betreuung, die
sich an den Bedürfnissen der Be-
wohnerInnen orientiert. Die Pfle-
geeinrichtungen sind Orte zum
Wohlfühlen, modern, hell und
freundlich - beste Bedingungen
für eine ganzheitliche und liebe-
volle Pflege und Betreuung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wohnanlage Gut Köttenich
An der Bleiche 28
52457 Aldenhoven
AGK-EL@compassio.de
compassio.de

Pommes - allesamt durchweg ge-
lobt. Im Café konnten sich Gäste
mit Kaffee und einer großen Aus-
wahl an Kuchen verwöhnen las-
sen, während am Bierwagen und
Cocktailstand für erfrischende
Getränke gesorgt war.

Für kulturelle Highlights sorgten
die Auftritte einer Samba-Gruppe
aus Düren sowie einer Karnevals-
gesellschaft aus Alsdorf. Eine Fo-
tobox sorgte zusätzlich für viele
lachende Gesichter und Erinne-
rungsfotos bei Groß und Klein.

Das Klima durch die Schaffung ei-
nes Arten- und Klimaschutzwal-
des nachhaltig verbessern, Tot-
holzhecken und Nistkästen für
vielfältige Lebensräume bereit-
stellen, gebrauchte Elektrogerä-
te aufbereiten oder Informatio-
nen rund um Energiesparen und
Abfallvermeidung vermitteln. Um
dem Klimawandel lokal zu begeg-
nen, braucht es kreative Ideen.
Und auch kleinere Initiativen kön-
nen große Wirkung entfalten. Der
Westenergie Klimaschutzpreis
prämiert bereits seit 30 Jahren
vielfältige Maßnahmen, die zur

Erhaltung oder Schaffung natürli-
cher Klima- und Umweltbedingun-
gen beitragen und würdigt damit
das bürgerschaftliche Engage-
ment vor Ort. Ab sofort ist der
Bewerbungszeitraum gestartet.
Der Energiedienstleister und In-
frastrukturanbieter lobt den Preis
gemeinsam mit der Gemeinde Al-
denhoven aus. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine, Institutionen und
Unternehmen können sich bis zum
14. September mit ihren Ideen
und Projekten rund um Klima- und
Umweltschutz bewerben. Die Jury
honoriert die jeweils besten

Projekte mit Geldpreisen im Ge-
samtwert von 1.000 Euro. „Der
Westenergie Klimaschutzpreis
fördert das Engagement von Bür-
gerinnen und Bürgern und moti-
viert, sich für den Umweltschutz
stark zu machen. Viele kleine
Ideen können am Ende flächend-
eckende Effekte haben“, erklärte
Bürgermeister Ralf Claßen.
Sarah Thießen, Kommunalmana-
gerin bei Westenergie, betonte:
„Wir sind offen für neue Perspek-
tiven und freuen uns sehr über
die kreativen und nachhaltigen
Aktionen, die in unseren Partner-

kommunen umgesetzt werden.“
Wichtig: Teilnehmende Partner-
kommunen sind auf der Westen-
ergie Homepage freigeschaltet.
Bürgerinnen und Bürger, Vereine,
Firmen und Institutionen der teil-
nehmenden Kommunen können
sich für den Westenergie Klima-
schutzpreis bewerben. Die Teilneh-
menden können ihre Bewerbungs-
unterlagen bis zum 14. September
unter https://klimaschutzpreis.
westenergie.de/bewerbungsformu-
lar einreichen oder sich hier infor-
mieren: https://westenergie.de/
klimaschutzpreis
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Förderverein spendet
Wasserspender

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Erfrischung auf Knopfdruck gibt es
ab sofort auch am Gesamtschul-
standort Aldenhoven. In Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde Al-
denhoven und dem Förderverein
der Gesamtschule wurde rechtzei-
tig zum Sommeranfang ein profes-
sioneller Wasserspender im Foyer
der GAL am Pestalozziring instal-
liert. Der Förderverein hat dan-
kenswerterweise die Investitions-
kosten für das hochwertige Gerät
übernommen, während der Bau-
betriebshof der Gemeinde die er-
forderlichen Installationsarbeiten

vorgenommen hat.
Ab sofort können die Schülerinnen
und Schüler und auch das Lehrper-
sonal sowie die sonstigen Mitar-
beiter so viel gekühltes und auf
Wunsch auch sprudelndes Wasser
zapfen, wie sie mögen. Über das
neue Gerät freuten sich Robert Len-
zen und Lothar Tertel vom Förder-
verein gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Ralf Claßen und Schulleiterin
Bettina Oidtmann. Es wurde dann
auch ausgiebig getestet, während
im Anschluss gleich die nächsten
Projektideen besprochen wurden.
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Ehrenpreis für Soziales Engagement
Verdiente Ehrenpreise für sehr verdiente Menschen

Julia Hanek erhält den Sonderpreis der indeland GmbH.Julia Hanek erhält den Sonderpreis der indeland GmbH.Julia Hanek erhält den Sonderpreis der indeland GmbH.Julia Hanek erhält den Sonderpreis der indeland GmbH.Julia Hanek erhält den Sonderpreis der indeland GmbH.
Fotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde Aldenhoven

v. l. n. r.: Ratsfrau Ayse Kaplakarslan, Ehrenpreisträgerin Sehribanv. l. n. r.: Ratsfrau Ayse Kaplakarslan, Ehrenpreisträgerin Sehribanv. l. n. r.: Ratsfrau Ayse Kaplakarslan, Ehrenpreisträgerin Sehribanv. l. n. r.: Ratsfrau Ayse Kaplakarslan, Ehrenpreisträgerin Sehribanv. l. n. r.: Ratsfrau Ayse Kaplakarslan, Ehrenpreisträgerin Sehriban
Ceylan und Bürgermeister Ralf ClaßenCeylan und Bürgermeister Ralf ClaßenCeylan und Bürgermeister Ralf ClaßenCeylan und Bürgermeister Ralf ClaßenCeylan und Bürgermeister Ralf Claßen

Bürgermeister Ralf Claßen und Georg NauBürgermeister Ralf Claßen und Georg NauBürgermeister Ralf Claßen und Georg NauBürgermeister Ralf Claßen und Georg NauBürgermeister Ralf Claßen und Georg Nau

Am 1. Juli wurden im feierlichen
Rahmen in der Festhalle Kreuzau
die diesjährigen Ehrenpreise für
Soziales Engagement verliehen.
Astrid Hohn, stellvertretende
Landrätin des Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren, zeich-
nete damit engagierte Menschen
aus, die sich vorbildlich zum Wohl
anderer einsetzen. BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ralf ClaßenRalf ClaßenRalf ClaßenRalf ClaßenRalf Claßen war es als Repräsen-
tant der Gemeinde ein besonde-
res Anliegen, den drei Preisträ-
gern vor Ort zu gratulieren und ih-
nen für ihr Engagement zu danken.

erhielt den Ehrenpreis für ihr gro-
ßes Hilfsengagement in interna-
tionalen Krisensituationen. Ob es
sich um Erdbebenopfer in der Tür-
kei, Flutopfer in Spanien oder um
hilfebedürftige Menschen und um
Projekte in Uganda handelt - sie
hilft seit vielen Jahren, wo sie
kann. Dabei kümmert sie sich un-
ter anderem um den Bau von Brun-
nen, den Schulbau und sorgt für
Kleidung und Medikamente.
Sehriban Ceylan hilft und ist dort,
wo Menschen in Not sind.
Und wer sich wie unsere drei Aus-
gezeichneten und die vielen ande-
ren auch ehrenamtlich engagiert,
der schenkt anderen das Kostbars-
te, was ein Mensch zur Verfügung
hat: die eigene Zeit und Kraft. Dafür
auch seitens der gesamten Ge-
meindeverwaltung ein großes Dan-
keschön! Wir dürfen sehr stolz dar-
auf sein, dass wir solche Menschen
aus und in Aldenhoven haben.
Bemerkenswert war für den Bür-
germeister auch, dass sehr viele
Einzelpersonen und Initiativen aus-
gezeichnet wurden, die sich bereits
über lange Zeit für die Sauberkeit
in ihren Kommunen und Ortschaf-
ten einsetzen, indem sie mit gro-
ßem Engagement u. a. Anlagen,
Denkmäler und Grünflächen sanie-
ren und pflegen und damit nicht
nur ihr Umfeld in Schuss halten
und verschönern, sondern ein ge-
sellschaftliches Beispiel geben.
Auch dafür gab es vom gesamten
Publikum großen Applaus.

Aus unserer Gemeinde Aldenho-
ven wurden drei Menschen aus-
gezeichnet:
Julia Hanek erhielt den Sonder-
preis der indeland GmbHindeland GmbHindeland GmbHindeland GmbHindeland GmbH für ihr
herausragendes Engagement in
der Elternvertretung. Sie ist nicht
nur als äußerst umtriebige Vor-
sitzende des Elternbeirats im Jo-Jo-Jo-Jo-Jo-
hanneskindergarten Siersdorfhanneskindergarten Siersdorfhanneskindergarten Siersdorfhanneskindergarten Siersdorfhanneskindergarten Siersdorf ak-
tiv, sondern auch 1. Vorsitzende im
Jugendamtselternbeirat des Krei-
ses Düren. Damit vertritt sie mit
ihren Mitstreiterinnen und Mitstrei-
tern die Interessen von mehreren
tausend Kindern und deren Eltern
in Aldenhoven und im Kreis Düren.
Mit Georg Nau wurde ein ehema-
liger Aldenhovener geehrt, der seit
Jahrzehnten die Wasserrettung
der DLRGDLRGDLRGDLRGDLRG und die DLRG OG DLRG OG DLRG OG DLRG OG DLRG OG Al-Al-Al-Al-Al-
denhoven edenhoven edenhoven edenhoven edenhoven e.....     VVVVV..... in Aldenhoven und
der Region maßgeblich geprägt
und mitgestaltet hat. Er ist aus-
gewiesener Experte im Rettungs-
schwimmen und im Rettungstau-
chen. In dieser Funktion hat er
über viele Jahre nicht nur die Was-
serrettung am Echtzer Badesee
mit organisiert und geleitet, son-
dern auch den DLRG-Einsatz am
Blausteinsee aufgebaut. Nicht
zuletzt engagiert er sich in der
Kinder- und Jugendarbeit und war
er vor vielen Jahren mein Ret-
tungsschwimmtrainer und Tauch-
lehrer. Gemeinsam haben wir mit
vielen Freunden zahlreiche Wach-
wochenenden in Echtz verbracht.
Sehriban Ceylan aus Aldenhoven
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Kunstausstellung im Gartenbauverein
Aldenhovener Kinder stellen ihre Keramikkunstwerke im Gartenbauverein aus

Auch in diesem Projektjahr parti-
zipierten unsere Gemeinschafts-
grundschule Aldenhoven und ihre
OGS am NRW-Landesprogramm
„Kultur und Schule“ 2024/2025.
Eine Jury auf Kreisebene hatte im
letzten Sommer die Aldenhove-
ner Projekte, zu denen auch ein
Schauspielprojekt gehört, ausge-
wählt.
Im künstlerischen Teil konnten die
zehn beteiligten Schülerinnen und
Schüler ihr Talent unter der Anlei-
tung der bekannten Aldenhove-
ner Künstlerin Angelika Keller
unter Beweis stellen. Sie formten
und brannten unter dem Motto
„Artenvielfalt“ ausdrucksstarke
Skulpturen von diversen Tieren
und Pflanzen, die ab morgen am
Teich unseres Gartenbauverein
Jakob Triem Aldenhoven e. V. aus-
gestellt werden.
Bürgermeister Ralf Claßen half
gemeinsam mit Schulleiterin
Esther Josten beim Aufbau und
bewunderte im Anschluss die zahl-
reichen kleinen und größeren
Kunstwerke. Der Besuch der Ab-
schlussausstellung ist jederzeit zu
den Öffnungszeiten des Garten-
bauvereins möglich.
Unser Bürgermeister empfiehlt
auf jeden Fall einen Besuch:
„Unsere kleinen Künstler haben
unter Anleitung von Angelika Kel-
ler viele tolle Tier- und Pflanzenfi-
guren geschaffen. Darauf können
die Kinder sehr stolz sein und ich
danke Angelika Keller und dem
Team der OGS unserer Gemein-
schaftsgrundschule sehr herzlich.
Schauen Sie doch einmal vorbei,
es lohnt sich. Aber geben Sie acht:

Die Exponate wurden geschickt
um den Teich herum gruppiert, so
dass man sie nicht alle sofort er-
kennt. Man muss schon ein wenig
suchen.“
Übrigens: Der Gartenbauverein
darf sich über ein tolles Geschenk
von Angelika Keller zum Dank für
das Ermöglichen der Ausstellung
freuen. Eine gemeinsam mit den
Kindern geschaffene, hohe Kera-
mikskulptur mit blauen und
cremefarbenen Kugeln verschö-
nert ab sofort das Teichufer am
Vereinsheim.
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Termine Juli/August
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Dorfkneipe, Dorfgemeinschaft Niedermerz, 19 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergmännischer Traditionsverein, Sommerfest, 17 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergmännischer Traditionsverein, Sommerfest, 11 Uhr
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Skateboardworkshop, Sportplatz An der Bergsmühle
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Skateboardworkshop, Sportplatz An der Bergsmühle

Sportwoche 13. bis 17. August
Sommercup 2025

„Argumentieren im Leserbrief“
GAL Deutschkurs schreibt Leserbriefe an die Jülicher Zeitung zum Thema „Handyverbot an Schulen“

Unter der Schirmherrschaft unse-
res stellvertretenden Bürgermeis-
ters und Ratsmitglieds der freien
Wählergemeinschaft, Heinz-Josef
Dickmeis, laden wir herzlich zu
unserer diesjährigen Sportwoche
ein. Ein buntes Fest voller Action,
Gemeinschaft und Spaß! Den Auf-
takt macht unser spannendes
Sommerturnier für Seniorenmann-
schaften am Mittwoch, 13. August,
und am Donnerstag, 14. August,
jeweils um 18:30 Uhr. In packen-
den Gruppenspielen, jeder gegen
jeden, erleben Sie spannende Be-
gegnungen in einem 45-Minuten-
Rhythmus. Am Freitag, 15. Au-
gust, ab 18 Uhr geht es weiter

mit unserem beliebten Kleinfeld-
turnier für Alt-Herren und Be-
triebs- und Freizeitmannschaften
sowie alle, die den Trinkerpokal
anstreben. Hier treten 7er-Teams
mit Spielzeiten von 10 bis 15 Mi-
nuten gegeneinander an. Ein ech-
tes Highlight für alle Fußballfans!
Samstag, 16. August, steht ganz
im Zeichen des lebendigen Spa-
ßes. Von 14 bis 17 Uhr verwandelt
sich der Sportplatz in eine leben-
dige Kickarena beim Lebendki-
ckerturnier für alle ab 16 Jahren.
Für den perfekten Abschluss des
Tages wartet um 17:30 Uhr das
große Finale unseres Sommertur-
niers. Ein packendes 90-Minuten-

Spiel, bei dem die besten Mann-
schaften um den Titel kämpfen.
Möchten Sie mitmachen? Anmel-
dungen für das Freizeitturnier sind
möglich unter
FreizeitturnierSCA@gmail.com
oder telefonisch unter
0178/8555661. Für das Lebendki-
ckerturnier nehmen wir Anmel-
dungen per E-Mail an
mario1976@t-online.de oder te-
lefonisch unter 0172/6093639
entgegen. Und das Beste, ab
19:30 Uhr laden wir herzlich zu
unserem legendären Cocktailab-
end mit DJ am Sportplatz in Schlei-
den ein. Die Highlights während
des Cocktailabends werden die

Auftritte von Marcus LucaMarcus LucaMarcus LucaMarcus LucaMarcus Luca und
Hubert FellaHubert FellaHubert FellaHubert FellaHubert Fella sein. Der Eintritt ist
frei! Lassen Sie den Tag bei tollen
Drinks, guter Musik und netten
Gesprächen ausklingen. Am Sonn-
tag, 17. August, findet unsere
Sportwoche dann den Abschluss
mit einem Freundschaftsspiel un-
serer 2. Herren-Mannschaft.
Kommt vorbei, seid aktiv, feuert
eure Lieblingsmannschaft an und
verbringt unvergessliche Stunden
in den Kreisen unserer Amicitia.
Für das leibliche Wohl ist an allen
Tagen bestens gesorgt. Wir freu-
en uns auf Euren Besuch und auf
eine tolle Sportwoche voller Freude
und Gemeinschaft!

An der Gesamtschule Aldenhoven
Linnich hieß der Arbeitsauftrag
zum Ende der Unterrichtsreihe
„Argumentieren im Leserbrief“
des 9er Deutschkurses, einen Le-
serbrief zu einem Artikel der Aa-
chener Zeitung, in dem es um „das
Handyverbot an Schulen“ ging, an
die Lokalredaktion Jülich zu ver-
senden. Darin sollte die persönli-
che Meinung der GALlier zu die-
sem tagesaktuellen Thema geäu-
ßert, mit starken Argumenten un-
termauert und zum Schluss mit
einer Forderung versehen werden.
In der Hoffnung, dass vielleicht
der eine oder andere Leserbrief
in der Jülicher Zeitung abgedruckt

werden wird, warteten alle
Schüler*innen gespannt auf die
kommenden Ausgaben.
Doch es kam völlig anders. Die
Redaktion der Jülicher Zeitung
meldete sich bei der GAL und äu-
ßerte Erstaunen über die Vielzahl
der Leserbriefe, die sie von jun-
gen Menschen der Gesamtschule
erhalten hatte und erkundigte
sich nach dem Deutschkurs und
der Möglichkeit, diesem einen
Besuch abzustatten und mehr über
die Hintergründe zu erfahren.
In diesem Zuge besuchte Jessica
Reiss von der Lokalredaktion Jü-
lich die Neuntklässler*innen und
hatte viele Fragen im Gepäck. Es

wurde über die Handynutzung in
der Schule, Regelungen, Meinun-
gen zu diesem Thema und die In-
formationsbeschaffung der Ju-
gendlichen gesprochen. Am Ende
des 60-minütigen Interviews kam
heraus, dass die Schüler*innen
mehrheitlich für ein Verbot von
Handys an Schulen sind, nur über
die Umsetzung herrschten unter-
schiedliche Auffassungen, denn
alle waren sich einig, dass selbst
ein stummes Handy in der Schul-
tasche oder Hosentasche bereits
für Ablenkung sorge und häufig
die Gelegenheit genutzt werde,
auch während des Unterrichts auf
das Smartphone zu schauen.

In der Folge dieses Besuchs fan-
den sich alle abgesendeten Le-
serbriefe des Kurses in abge-
druckter Form im Lokalteil der Jü-
licher Zeitung wieder, was
sicherlich eine besondere Art der
Wertschätzung für die Ausarbei-
tungen der GALlier war.
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Liebevolle Grabgestaltung,
zuverlässige Pflege

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Einen Ort für die Trauer haben.
Einem geliebten Menschen ein
Denkmal setzen. Sein Andenken
in Ehren halten. So klassisch for-
mulieren es viele Menschen, wenn
man sie nach der Bedeutung fragt,
die eine Grabstätte für sie hat.
Gerade mit dem „in Ehren hal-
ten“ eng verbunden, ist die Frage
nach der Grabpflege. Denn so
wichtig eine liebevoll geschmück-
te Ruhestätte den meisten ist,
vielen ist es schlicht nicht mög-
lich, sich dauerhaft persönlich um
alles zu kümmern.
Wer die Grabgestaltung und -pflege
oder auch nur Teile davon in profes-
sionelle Hände legen möchte, kann

einen Treuhandvertrag mit einer
Dauergrabpflegeorganisation und
einer Friedhofsgärtnerei abschlie-
ßen - sogar schon zu Lebzeiten.
Zuverlässig, kompetent und mit viel
Fingerspitzengefühl sorgen die
Friedhofsgärtnerinnen und -gärtner
dafür, dass die Grabstätte jederzeit
ansprechend und gepflegt aussieht
- und zwar ganz individuell nach
den Wünschen des jeweiligen Auf-
traggebers, von der Gestaltung über
den Umfang der Pflegearbeiten bis
zur Vertragslaufzeit.
Informationen zu den Dienstleis-
tungsangeboten der Friedhofs-
gärtner finden Sie im Internet
unter www.grabpflege.de. (GdF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 08. 08. 08. 08. 08.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
RennbahnRennbahnRennbahnRennbahnRennbahn

aus den 60er - 80er Jahren.
Tel. 02237-2636.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

FWG-Aldenhoven - stellt sich vor

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-
tes Umfeld zu schaffen, ist unsere

Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr
über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde

ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an! Sie finden uns auf
unserer Webseite www.fwg-
aldenhoven.de und auf Facebook
unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab
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FOS-Polizei-Absolventinnen und -Absolventen
am Berufskolleg Düren verabschiedet
16 Nachwuchskräfte starten ins duale Studium

FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025

Düren (ots). Am Mittwochabend,
2. Juli, wurden die diesjährigen
Absolventinnen und Absolven-
ten der Fachoberschule Polizei
am Berufskolleg Kaufmänni-
sche Schulen des Kreises Dü-
ren feierlich verabschiedet. 16
Schülerinnen und Schüler ha-
ben ihr Fachabitur erfolgreich
bestanden und starten am 1.
September in ihr duales Studi-
um im Polizeivollzugsdienst an
der Hochschule für Polizei und
öffentliche Verwaltung (HSPV).
Der Bildungsgang „Fachober-
schule Polizei“ richtet sich an
Jugendliche mit Realschulab-
schluss und bietet einen geziel-
ten Einstieg in die Polizeilauf-
bahn in Nordrhein-Westfalen.
Über zwei Jahre hinweg verbin-
den die Schülerinnen und Schü-
ler schulische und praktische
Inhalte: Während sie am Be-
rufskolleg unter anderem in
Deutsch, Englisch, Mathematik
sowie in Recht und Staatslehre
unterrichtet werden, absolvie-
ren sie umfassende Praktika bei
der Polizei. Dabei begleiten sie
Streifenteams bei Einsätzen,
unterstützen Ermittlungen in
Kriminal- und Verkehrskom-
missariaten und erhalten Ein-
blicke in die Stabsarbeit.
Leitender Polizeidirektor Stefan
Thomaßen von der Polizei Dü-
ren würdigte in seiner Anspra-
che das Engagement der Absol-
ventinnen und Absolventen. Sie
hätten sich für einen Beruf ent-
schieden, in dem sie täglich Men-
schen helfen und Verantwortung
übernehmen. Es sei ein an-
spruchsvoller, aber abwechslungs-
reicher Weg mit vielen Chancen
zur persönlichen Weiterentwick-
lung. Auf diesem Weg sollten sie
sich stets von Mut, Respekt und
Solidarität leiten lassen.
Besonderen Applaus erhielt ein
selbst entwickeltes Social-Me-
dia-Projekt zur E-Scooter-Prä-
vention, das die Schülerinnen
und Schüler in enger Zusam-
menarbeit mit der Polizei Dü-
ren realisiert hatten. Das Vi-
deo wurde landesweit geteilt

und sorgte auch bei der Ab-
schlussfeier für Begeisterung.
Für den musikalischen Rahmen
sorgten der singende Polizei-
hauptkommissar Oliver Schmitt
und Tim Schroif am Klavier, bei-
de vom Polizeipräsidium Aachen,
die mit ihren stimmungsvollen
Beiträgen die Feier bereicherten.

Das Konzept der Fachoberschu-
le Polizei gilt landesweit als Er-
folg: Inzwischen wird der Bil-
dungsgang an 15 Standorten in
NRW angeboten - teils auch mit
mehreren Klassen - und erfreut
sich großer Beliebtheit. Er leis-
tet einen wichtigen Beitrag zur
Nachwuchsgewinnung für den
Polizeidienst und stärkt damit
nachhaltig den öffentlichen
Dienst.
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Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404/919522

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Lindener Straße 184-188, 52146 Würselen, 02405/72426

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestraße 1, 52531 Übach-Palenberg, 02404/20443

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Geilenkirchener Straße 13, 52531 Übach-Palenberg, 02451/2158

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 10-12, 52477 Alsdorf, 02404/21354

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403/557830

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404-9188500

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich

02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860
TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst

NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394



Aldenhoven Infoblatt | 22. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 11. Juli 2025 | Kw 28 | aldenhoven-infoblatt.de/e-paper16

4. Römerparktag am 6. September
Kinder- und Jugendfest in Aldenhoven

Am Samstag, 6. September, fin-
det zum vierten Mal der beliebte
Römerparktag in Aldenhoven
statt. Von 13 bis 18 Uhr verwan-
delt sich der Römerpark in ein
buntes Erlebnisgelände für Kin-
der, Jugendliche und Familien.

Der zentral gelegene Römerpark
bietet mit seiner großzügigen Flä-
che ideale Bedingungen für Büh-
nen, Mitmachaktionen, Spielan-
gebote und Stände. Bereits in den
Vorjahren erfreute sich das Fest
großer Beliebtheit - weit über die
Grenzen Aldenhovens hinaus.

Veranstaltet wird das Fest vom
Jugendrat der Gemeinde Alden-
hoven, unterstützt von der Ge-
meindeverwaltung. Auch Kitas,
Schulen, Jugendeinrichtungen und
Vereine bringen sich aktiv ein.

Die Besucher*innen dürfen sich
auf zahlreiche Highlights freuen:
• Hüpfburgen
• Kinderschminken
• Mitmachtänze
• Riesen-Spiele wie Fußball-

Dart, Banana Riding und Bun-
gee Running

• Besuch der Helden aus der
Serie „PAW Patrol“, die für
strahlende Kinderaugen sorgen
werden.

Das komplette Angebot ist kos-
tenlos. Die Einnahmen aus dem
Verkauf von Getränken und Pop-
corn kommen der Kinder- und Ju-
gendarbeit in Aldenhoven sowie
der Finanzierung zukünftiger Ver-
anstaltungen zugute.
Der Jugendrat freut sich auf viele
kleine und große Gäste - kommt
vorbei und feiert mit!


